 SEQ CHAPTER \h \r 1Liebe Leser,

Wenn man im Internet aktiv ist und wenn man wissenschaftliche Veröffentlichungen

„ins Netz gestellt“ hat, dann interessiert einen natürlich schon, wer das liest und wie es bewertet wird. Damit man das auch merkt, gibt es bei Google ein hilfreiches Zusatzprogramm, das einen per Email informiert, sobald man im Internet erwähnt wird. 

Vor 5 Wochen erreichte mich über dieses Programm erstmals die Nachricht, meine Arbeit als Arzt sei in einem Internet-Portal beurteilt und bewertet worden. Ein Klick ergab: es handelte sich um eine Seite, auf der jedermann frei und anonym jeden Arzt bewerten kann. Von diesen Portalen gibt es mittlerweile eine ganze Menge.

Mich bewertete  eine Person, die sich hinter einem Phantasienamen versteckte und

mit einem Kinderbild darstellte.  Es ist mir nicht gelungen, den oder die

Bewertende(n) zu identifizieren. Seine(ihre?) Bewertung war sorgfältig, ausführlich

- und zu meiner Erleichterung auch positiv. Kurze Zeit später kamen weitere Bewertungen.

Eine war mit Sicherheit vom Betreiber der Webseite „getürkt“, denn als besonders lobenswert wurden meine Angebote im Bereich der sog. Alternativ-Medizin hervorgehoben – die ich gar nicht betreibe. Letzte Woche wurden meine Fähigkeiten beim Lesen eines EKGs als miserabel gewertet. Das ist sicher richtig, meine letzten Erfahrungen da liegen bald 20 Jahre zurück. Ich bin ja Chirurg und kein Internist – der Schreiber der Bewertung aber hat meine Praxis sicher nie betreten, das konnte man daraus erkennen.

Wie wehrt man sich gegen eine eventuell als ungerecht empfundene Beurteilung eines Anonymen im Internet? Ich weiß es nicht.

Es gibt die Möglichkeit, Kommentare zu Bewertungen zu schreiben. Bei schlechter Beurteilung hieße das, man lässt alle Freunde, Verwandte und ausgewählte Patienten

Gegen-Kommentare schreiben, positive natürlich, um die Wirkung des schlechten Kommentars abzumildern – eine schreckliche Vorstellung. Die nächste Stufe wäre dann, sich von vorneherein durch freundliche Mitmenschen in jedem Portal als Super-Arzt darzustellen zu lassen. Und der ultimative Schritt wäre der, sich mit sogenannten „fake identities“ gleich selber zu loben.

Dass das keine Phantasie von mir ist, kann ich bezeugen. Ein Bekannter hat kürzlich an einem Internetportal gearbeitet, bei dem bestimmte Produkte bewertet werden können. Da müssen sich die Mitarbeiter des Seitenbetreibers  solche „gefälschten Identitäten“ zulegen, unter denen sie dann als „user“  von morgens bis abends frei erfundene Beurteilungen schreiben, ohne die zu bewertenden Produkte je benutzt und erprobt zu haben.

Kürzlich wurden Artzbewertungsportale  selber kritisch in Augenschein genommen von der Stiftung Gesundheit. Das Ergebnis der Untersuchung kann sich jeder selber ansehen und herunterladen( unter: www.stiftung-gesundheit.de/forschung/studien.htm ). Offenbar 

können die Portale nicht halten, was sie versprechen.

Ich jedenfalls werde hoffentlich  nicht auf solche Bewertungen antworten müssen und selber käme ich nicht auf den Gedanken, mir meinen Arzt, Malermeister oder Notar von

anonymen Mitmenschen empfehlen oder schlecht machen zu lassen.   

Ihr,

Dr.Karsten MülderChirurg-Durchgangsarzt-UnfallarztKrefelder Str. 7D-10555 BerlinTel: +49-30-391 39 00Fax: +49-30-399 022 89Mail: praxis@muelder.infoWeb: www.dr-muelder.de
P.S: Ich hoffe, der Text hat Sie interessiert.  Themenvorschläge und Kommentare nehme ich gerne entgegen. Kostenloses Abonnement und eventuelle Abbestellung des Info-Briefes 

unter: newsletter@muelder.info. Ich verpflichte mich, die Adressen der Abonnenten auf keinen Fall 

weiterzugeben.

Frühere Info-Briefe finden Sie im Internet auf meiner Web-Präsenz

unter www.dr-muelder.de
-> Zeckenbisse
 ->Der Endoprothesenskandal
-> Grippe-Vogelgrippe-Grippeimpfung
-> Kopfgeld für Kranke?
-> Tagfahrlicht für PKWs
-> Der Fahrradhelm
-> Der Fahrradhelm II
-> Todesfälle nach HPV-Impfung
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